
Hobbychuchi Zug

1. Jaiiresbe rieht , au ilanden der 3enera.lveraa.̂ ciliinc: vot; 16, «.'an. 1967

Kit jenischten Gefühlen ging ich im Oktober 1955 daran, in Zug einen
KlUw kochender Jänner zu t runden. Ich wu^tle jedoch anjenenia überraücht.
indfcia am 4. Noveuber 1965 iB Hotel Löwen ein voller üual koohfreudiger
...jiner be<;rüsst wer-en durfte.

Aus unserer Qraadung3V'..rsarrl.al un̂  gingen

36 . obbykciche hervor. ,.eu eingetreten aind

^ Küch freudie Dünner.

7 ,-iitjlieder verlieüeen \ins (3 infolge Abreise von äug» 3 ̂ us beruflichen
una l I-iit̂ lied aus privaten ür:-oiden), sodaae eine .-.char von 41 Köchen

dea Hobby treu geblieben ist. derzeit warten drei ;uiworter ••hnsUolltl« auf
einen Austritt.

Ich glaube sû -en zu dürfen, dans wir d^s Vereinaziel

"Pflege der ^^cnkünste i;.i Rahmen eines Freundea-
.creises talentierter Amateure1'

bereits im ersten Vereinsjahr erreicht haben und erlaube mir, dao vereina-
jalir 19ö6 noohaala lievue passieren --,u lassen:

mber 1965
ab es ^eschnetzelttfs Kalbfleisch, l'rockenreis

I:» Januar 1966
wagten wir bereits ein Ossy-Bucohi
Im Februar
kochten wir ein ungarisches Gulasch ulo -.intopfgericht.
Die Paprika-üauoe dürfe noch allen jut in ürinnerun^; sein.
Zur Krönung des iluiiles zauberte uns i'eusi >il./is ein "Leaüert Kugenie".

l u :.ärs
....inj es nach französischem --szept. Unser Sciiweinsbrutun schien *jiklan^ Be-
funden au hüben, denn er £ehJrt zua Speisejiettel bei Foütlichueiten vcr-
sciiiudener Hob

h diesen drei lukullibcht?;: Geßiisaen er...ahnte uns der ;Caüsier zua
Sparen, u:a die ilas^e v.ieder etwa« zu sanieren« --io bciSteltwi wir

einen ..insiedlor Käsekuchen.
Liei^ zu3 ;.enue vorgesehene ^chwurztee - trützdem er vielen sicher besser
o« t an hätte - vurje avit ^eistri^en Jetr.: nken vertauscht.

probierten wir os ait ..aistalern, garniert mit I&se und gcachnetaolter
Kalbsleber, ^ü war dies ein vor^ü^licheo Bericht. Den ̂ rocsen Absenden
nach zu schliäasen ist der Iiais bei den ^uger-Kocbykochen jedoch nicht so
sehr bellöbt.

>'ronlcichnA:.-.8tLu; besuchten wir :.;it 29 .-Öchen die ^a-jjifubrz-jc in Keraptal»
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..ach eindrücklicher Betriebsbesichtigung und einem Besuch bei unserer "
Jem">:aritinne jer^er Institut" offerierte uns die Ka&ji ein rorsUgliohea
a'Vieri. Auf dor Hücüfahrt reichten wir einen Swi^ohenhalt in -Zloten und
erreichten nach einer schonen i'aiu-t durchs "Säuliazst" £en iieirnathafen 2ug.

1:2 Juni
wagten wir wieder ein kostbares . enüf n.,Klich "Kaibor .gout Harengo"«
Kartoffelstock and ^Jne Bohnen.

As ff^ilcinaus-lu... vu^i 3. Juli uuf den Jottsohalicenoerü naiuien 14 i
ait , r̂v.'ticUü-jnen uiiC IS ."jû J/jrn von Klubr.lt<;liedern teil. Da~u ̂ eseliten
eich noch einige Cia^te von unserem Patenklub ^insieueln. Unsere r.e
Kollegen hatten üllüß uufü b^ate orjaniaiert. «w^r ..uaote die Unte
und Jeselliolceit des herrlichen i.etters we^en, etwas leiden; doci. profi-
tierten alle .exlnöhser, insbesondere unsere Iitrauc-n und '.inder vom wunder-
baren Vorsü:-^crtaü bei herrlichen Üpa2*er̂ ilni;yn auf den aussichtsreichen
-ibhtm des JottschulKenber-üS. lia aci.ifcn, der Duft der Bratwürste lockte
noch viele Ausflügler an, aodaas jilsener Se;-p *ait seineni CJrill bic spät
abends nicht aur i;uhe kam. Dieser TUÖ wird allen Teilnehmern unver̂ esslich
"bleiben und et ist n̂ uns Zu0ern i. •. komuenden 3o;-jner etwas ebenbtit'tiöes au
organisieren,

IlP.
vor bei uns n Uly Brenneisen , :Cochfuchlenrer» au^ l̂irich, zu -Jast und
bastelte iiit uns Kalte Platten. Mit oeineia be&unnten .iuaor und st-iner
t:roseer Fachlcenntnis, korinte er uns einige wertvolle- :iand̂ riffe beibringen.
Ĵ r gab sich ulle xühe, wunderbare Matten herzurichten, die wir dann
.jischlie.-send zu bereit:) vorgerückter Stunde in unserem iublokul dô u-
stierten. Sa war ein schöner Abend und ein wunderbares ..:;sen - jedoch auch
kostspielig - sod^i^c wir wieder an die Sanierung unserer Finanzen denken
musaten.

lag
kochten wir deshalb eine "Pizza u la i-'.arianne" die wiederum â le Köche
begeistern konnte.

la Oktober
bereitete uns unser ̂ eis verkoch v.ebor Hans ein ecnteu "Üu&er Balchen-
EÖhli" nach seinem Hausrezapt. ;.it der wunderbaren Sauce hat er sich den
Xitel eines "Uhef 3dUciere" redlicii verdient.

^ 23. ^a-toüer
betraten l« lioboy koche nit teils klopfendea Ueraen eine ..;rosskUche, û  den
Inaaasen des Alteraheitao un der Waldhezastrayae eine Abwechslung zu bieten.
wie aus den frohen -jeaichtern der Betagten Oüste au lesen War, dürfen wir
auch diesen ̂ nlass als vollen Krfü_j buchen, i.ir durften 70 alten Beuten eine
jroese ?reudc bereiten. Aue Jankesworten und Briefen konnten wir

dass :nan uns bald wieder erwartet.

9. ..ove.ber
besuchte wir nit lö Mitgliedern die »'.einaussteilun̂  in Zürich, ̂ in
Tropfen gehört -u jede^ ̂ uton '̂ saen und wir hatten Gelegenheit von Besten
zu dejû trieren. ,,ie TiChau WUT eindrucklich und in Behobener ..ti:. :.un.j
verbrachten wir einmal rsuhr einen Abend unter tiobbykb'chen.



Litte
profitierten wir von der Sa-ison und kochten "Hirschpfeffer". Selbstge-
bastelte '-"nöpfj.1 nacji allen Varianten zubereitet, vollendeten daß kostli-
che *..,.hl.

Zu Abuchluso iee ersten Vereinsjahres durften wir unsere vr^uen und einige
"Offizielle" un 7. Dezember alö unsere Jäste willko...aen heiaaen. Das ̂ ros-
se Bankett in der K-untine der Verainkerei *iû  .'ät

"Filet V.ellir̂ -ton"

diverse jeilâ en und Dessert Buchte unseren ;3.ub in ûg erst so rxohti^-
0eseHsci;aftafühi£. Das ..ämurtcjcnen verschwLind aus de*1 "̂ arik~tur und
rief hoher Begeisterung der Teilnehmer und £a&te. üae Jfthre»«ohlu»Bban-
kett darf aufgrund des vielerorts gehörten Lobs als .rönung unseres ersten
Vereins Jahres in die Aiurilen der ..obbychuchi û̂  ein jenen»

Pae erste Jahr - ich nenne es Versuchs jurir - ist nun zu ̂ nde. -ir wollen
uns beruhe:-1- unser Hobby aî  'Cochberd auch weiterhin zu pflegen und unsere
rTüni;te ; egenseitig au förci rn.

üs bleibt iriir nur noch, seinen loilejen l -i Vorstand fiir die ständige
Bereitschaft und die gute Zusammenarbeit recht rieralich zu danictn. ,̂ uch
herslichen Dani: an die Schulbchörden von üû ;f vor allem rrl. ofmann,
daas sie uns duo Kochen in einer SchulkUche Bestatter-. Auch danken rr.üchte
ich deo Abwart, Herrn .̂schwanden, der auch Öftere ein Auge zudrücken
iiusste, da wir nicht irjnor zu gew jitjchter Zeit rr.it der .-'.ocherei fertig
vurcen. un.; oclvluseendlich danke ich allen Hcbbyköcnen für das mir im
abgelaufenen Jahr geachenkte . er trauen und für den guten CK.iat, der in
unserem .;Q.ube herrscht .

Ich wUnt-che allon wieder viele i'rohe Jt ..nden am :och-.erd und dem Verein
eroprieos^ichea Jahr alt dec. Leit^el-inken unserer JrL»nder:

a:2 /Coci'Ĵ erd, das ist eine feierlich, ornate buche'*.

ita Januar 1967

i>er President

•..iser i'
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